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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  

das erste Schulhalbjahr ist heute mit Ausgabe der Zeugnisse zu Ende gegangen. Für uns 
alle eine wichtige Etappe im Schuljahresverlauf.  

Ihre Kinder und Sie werden sicher das Wochenende nutzen, um über das Erreichte zu 
sprechen: Mit welchen Leistungen sind Sie zufrieden, worüber freuen Sie sich besonders 
und wo besteht Potential zur Verbesserung? Richten Sie den Blick besonders auf die gu-
ten Dinge, womöglich kleine Verbesserungen in einzelnen Fächern oder im Sozial- und 
Arbeitsverhalten. Lob und Anerkennung sind oft viel wirksamer als Ärger und Kritik. Neben 
zielorientierten Gesprächen über Verbesserungswürdiges ist es auch wichtig, gerade 
wenn es mal nicht so rund läuft, das Kind in den Arm zu nehmen und vermitteln, dass es 
geliebt wird. 

Auch wir Lehrkräfte blicken auf das erste Halbjahr zurück. 

Begleitet haben uns die Planungen zur Zukunftswerkstatt MRSO. Mit neuen Ideen für 
die Chancenzeit und unser neues Fach „Fit fürs Leben“ haben wir uns mit der konkreten 
Planung und Ausgestaltung beschäftigt. Ihr Interesse beim Elternabend im Oktober hat 
uns sehr gefreut und Ihre Rückmeldungen und Vorschläge haben uns weitergebracht. Vie-
len Dank dafür! Wie die weitere konkrete Umsetzung (Unterrichtszeiten, Fächerkanon, Or-
ganisation) aussieht, werden wir Ihnen in einem Elternbrief vor den Sommerferien mittei-
len. 

Auch beim diesjährigen „Tag der offenen Tür“ haben wir weit mehr als doppelt so viele 
Besucher als in den vergangenen Jahren gehabt, die Interesse an unserer Schule und 
dem neuen Konzept haben. 

Unsere unterrichtliche Arbeit stand in den letzten Wochen vermehrt unter dem Schwer-
punkt Erinnerungskultur und Demokratieerziehung. Unsere Schülerinnen und Schüler 
zur mündigen Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und der politischen Diskussionen zu 
befähigen, sie zum Eintreten für Menschen- und Freiheitsrechte zu ermutigen, gehört, 
auch im Hinblick auf die anstehende Bundestagswahl, zu einer wichtigen schulischen Auf-
gabe. So werden wir Mitte Februar an der Juniorwahl teilnehmen, bei der die Bundestag-
wahl nachgestellt wird. Mit der geplanten Verlegung von Stolpersteinen im April möchten 
wir gegen Antisemitismus und Fremdenhass im Allgemeinen einstehen. 

Um gut ins neue Halbjahr zu starten, habe ich einige Informationen zusammengestellt. 

 

An die  

Erziehungsberechtigten  
aller Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 5 bis 10  
im Schuljahr 2024 / 25   
   

Kirchstraße 61 - 71, 55430 Oberwesel 

Tel.: 0 67 44 / 93 30 - 0              
Fax: 0 67 44 / 93 30 - 22 
E-Mail: sekretariat@mrso.de   

www.mittelrhein-realschule.de   

 
Oberwesel, 31. Januar 2025 
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Kenntnisnahme Zeugnis und Elternbrief 
Unterschreiben Sie bitte das Halbjahreszeugnis sowie die Empfangsbestätigung für die-
sen Elternbrief, so dass Ihr Kind beides am Montag der Klassenleitung vorzeigen kann. 

Elternsprechtag 
Bei all Ihren Fragen rund um das Zeugnis und die Entwicklung Ihres Kindes möchten wir 
Ihnen gerne ein Gesprächspartner sein! Ich möchte nochmals auf die Einladung zum El-
ternsprechtag am 14. Februar verweisen, die Sie heute zusammen mit dem Zeugnis er-
halten. Falls wir von schulischer Seite dringenden Gesprächsbedarf haben, ist dies ver-
merkt und wir hoffen sehr, dass Sie zum Elternsprechtag kommen! Bitte geben Sie Ihrem 
Kind die Rückmeldung zum Elternsprechtag auch unterzeichnet mit in die Schule, wenn 
Sie nicht teilnehmen können. 

Personalien 
Zum Halbjahr haben wir keine Zu- und Abgänge von Seiten der Lehrkräfte. Als PES-Kräfte 
und im Ganztagbereich konnten wir Christine Karbach und Selina Rustemovski gewin-
nen. Ihnen einen guten Start bei uns! 

Neuer Stundenplan 
Ab Montag gilt ein neuer Stundenplan, den Sie und Ihre Kinder im Laufe des Wochenen-
des bei WebUntis einsehen können.  

Aktion Tagwerk am Dienstag, 24. Juni 2025 
Auch in diesem Jahr nimmt unsere Schulgemeinschaft wieder am Projekt „Dein Tag für 
Afrika“ des Vereins AKTION TAGWERK teil Die Jugendlichen gehen an diesem Tag ar-
beiten anstatt zur Schule oder leisten Hilfsdienste im Freundes- und Familienkreis. Ihr 
Lohn wird gespendet: hälftig an Projekte von AKTION TAGWERK und für Projekte an un-
serer Partnerschule in Ruanda. Somit setzen sich unsere Kinder und Jugendlichen aktiv 
für Gleichaltrige in weniger privilegierten Situationen ein. 

Wir bitten Sie, Ihre Kinder bei der Suche nach einer „Arbeitsstätte“ zu unterstützen. Alter-
nativ kann Ihr Kind einer Tätigkeit gegen Bezahlung im Familien- und / oder Freundeskreis 
nachgehen.  
Nähere Informationen von AKTION TAGWERK (www.aktion-tagwerk.de) für Eltern und 
Arbeitgeber erhalten Sie noch vor den Osterferien über Ihr Kind. 

Schulbuchausleihe für das Schuljahr 2025/26 - Anträge auf Lernmittelfreiheit 
Mit dem Zeugnis haben wir Ihrem Kind den Antrag auf Lernmittelfreiheit samt Merkblättern 
für das Schuljahr 2025/26 mitgegeben. Diesen Antrag können Sie uns bei Bedarf ausge-
füllt wiederzukommen lassen. Bitte beachten Sie hierbei die Antragsfrist (17. März 2025)! 
Bei Fragen und Beratungsbedarf wenden Sie sich bitte telefonisch unter 06761 / 82 - 266 
oder per E-Mail unter ausleihe@rheinhunsrueck.de an die zuständigen Mitarbeiter der 
Kreisverwaltung. 

Elterntaxi 
Es gibt immer wieder Situationen, in denen Ihre Kinder nicht mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln in die Schule kommen können, sondern mit dem „Elterntaxi“ gebracht 
werden. Um das Verkehrsaufkommen im Bereich des Schulhofes gering zu halten, die 
Unfallgefahr zu reduzieren und einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten, bitten wir Sie 
diese Variante nur in unbedingt nötigen Fällen zu wählen. Verzichten Sie bitte dabei 
unbedingt auf die Anfahrt in der Kirchstraße. In der Vergangenheit kam es oft zu 
verkehrsgefährdenden Situationen sowie Rückstaus. Sie können Ihre Kinder am 
Busbahnhof oder am Schaarplatz aus dem Auto lassen. Wir zählen hierbei auf Ihre 
Einsicht und Ihr Verständnis. Das Ordnungsamt wird womöglich in den nächsten Wochen, 
punktuelle Kontrollen durchführen. 
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Beurlaubung - Krankmeldung – Entschuldigung 
Im Schulalltag fällt uns auf, dass sich die Fehlzeiten unserer Schülerinnen und Schüler im 
Vergleich zu vergangenen Jahren erhöht haben. Als Eltern und Lehrkräfte wissen wir, 
dass diese Fehlzeiten ein kontinuierliches Lernen und damit auch gute Lernfortschritte 
und Noten erschweren.  
Bitte unterstützen Sie Ihr Kind im Krankheitsfall beim Nacharbeiten des verpassten 
Unterrichtsstoffes. Wägen Sie bitte verantwortungsvoll ab, ob ein Schulbesuch möglich ist 
oder nicht.  
Sollte Ihr Kind wegen Krankheit die Schule nicht besuchen können, melden Sie es bitte 
vor Unterrichtsbeginn über das Elektronische Klassenbuch abwesend. Diese Information 
ist für uns sehr wichtig, da wir beim Fehlen eines Kindes sicherstellen möchten und 
müssen, dass es sicher zu Hause ist. Das Sekretariat ist vor Unterrichtsbeginn meist nicht 
besetzt, daher ist eine telefonische Krankmeldung nicht sinnvoll. 
Aufgrund einer Neuinterpretation der Rechtslage ist seit kurzen möglich neben 
schriftlichen Entschuldigungen auch elektronische zu akzeptieren. Wir wissen, dass dies 
von vielen Eltern gewünscht wurde und erhoffen uns dadurch eine Vereinfachung für alle.  
Ab 3. Februar gilt: 
Abwesenheitsmeldungen über die Funktion „Abwesenheit“ im Elektronischen 
Klassenbuch durch die Eltern gelten als Entschuldigung. Es muss keine schriftliche 
Entschuldigung mehr in die Schule gebracht werden. Dies gilt nicht für 
Abwesenheitsmeldungen telefonisch, per Mail oder Mitteilung in WebUntis Hier muss wie 
gehabt eine schriftliche Entschuldigung, spätestens am 3. Tag nach Gesundung vorgelegt 
werden. 
Ansonsten gilt das Fehlen als unentschuldigt. Beachten Sie bitte, dass unentschuldigtes 
Fehlen Auswirkungen auf die Verhaltensnote hat und zu einem Bußgeldverfahren führen 
kann. 
Geplante Arztbesuche sollten außerhalb der Unterrichtszeit vereinbart werden. Sollte dies 
nicht möglich sein, muss im Vorfeld eine Beurlaubung bei der Klassenleitung beantragt 
werden. 
Im Schulplaner finden sich für Beurlaubung und Entschuldigung Vorlagen, die Sie gerne 
als Kopie nutzen können. Beachten Sie bitte, dass Beurlaubungen nur aus dringenden 
Gründen erfolgen können. 

 
Krankheitsbedingte Entschuldigungen im Fach Sport 
 
Wir stellen fest, dass im Sportunterricht in den letzten Monaten übermäßig viele Schülerinnen 
und Schüler krankheitsbedingt nicht teilnehmen konnten. Diese Entwicklung sehen wir mit 
Sorge, da auch häufig „Kleinigkeiten“ von Eltern entschuldigt werden. Bitte befreien Sie ihr 
Kind nur dann, wenn es wirklich krank ist. Ein kleiner Schnupfen oder Husten muss noch kein 
Grund sein. Die Sportlehrkräfte nehmen darauf Rücksicht. 
Darüber hinaus führen unentschuldigte Nichtteilnahmen am Sportunterricht zur Herabsetzung 
der Sportnote. Um Ihnen das Entschuldigen ihres erkrankten Kindes für den Sportunterricht zu 
erleichtern, gehen Sie bitte wie folgt vor: 
Ab dem 3. Februar: 
Schreiben Sie der Sportlehrkraft eine Mitteilung über WebUntis. Nennen Sie den Namen 
des Kindes und die Dauer, wie lange ihr Kind nicht teilnehmen wird. 
Ärztliche Atteste reichen Sie bitte weiterhin in Papierform ein. Diese sind bei längeren Fehlzei-
ten zwingend notwendig. 
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Termine im 2. Schulhalbjahr 2024/25 
Aktuelle Termine können Sie wie gewohnt über das elektronische Klassenbuch 
einsehen. Auf der Startseite findet sich der Button „Schulkalender. Weiterhin sind 
allgemeine Termine auch auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Besonders hinweisen möchte ich Sie auf die unterrichtsfreien Tage: 
 

14. Februar  Elternsprechtag  

28. Februar Fastnachtsfreitag - beweglicher Ferientag  

3. – 4. März  Rosenmontag und Fastnachtsdienstag - bewegliche Ferientage 

24. März  Studientag (noch in Planung)  

14. April – 25. April Osterferien 

2. Mai  Ausgleichstag für den Tag der offenen Tür   

29. – 30. Mai  Christi Himmelfahrt und beweglicher Ferientag 

9. Juni  Pfingstmontag 

19.Juni – 20. Juni Fronleichnam und beweglicher Ferientag 

27. Juni  Schulentlassfeier 

ab dem 7. Juli Sommerferien 

 
Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Claudia Weber, Schulleiterin 

 


------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Zurück an: 
Realschule plus Oberwesel 
z. H. der Klassenleitung 
55430 Oberwesel 
 
 
--------------------------------------------------------------  ----------------- 
         (Name des Schülers / der Schülerin)                    (Klasse) 
 
 

 
 
Wir haben die Elterninformation vom 31. Januar 2025 zur Kenntnis genommen. 
 
 
---------------------------------------------------------       ----------------------------------------------      

(Ort, Datum)                 (Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)  


